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Volksbefragung Mauerbach: Bürgerinitiative präsentiert aktuelle Zahlen

Mauerbach, 19. Mai 2015  – Im Zusammenhang mit der am 14. Juni 2015 angesetzten Volksbe-
fragung über den Sportplatz in Mauerbach hat die Bürgerinitiative „Rettet die Feldwiese!“ nun 
aktuelle Zahlen für beide Varianten – Neubau auf der Feldwiese oder Modernisierung des alten 
Platzes im Ortszentrum – vorgelegt. 

„Der Bürgermeister ist uns bis dato genaue Informationen schuldig geblieben. Damit die Men-
schen auch wissen, worüber sie abstimmen, haben wir in Zusammenarbeit mit dem renommierten 
Architekten und Sportstättenbauer DI Harald Fux sowie mit Vertretern des Gemeinderats-Arbeits-
kreises auf Basis der vorhandenen Pläne und Unterlagen beide Projekte durchrechnen lassen“, 
erläutert Axel Zuschmann namens der Bürgerinitiative.

Das Ergebnis ist eindeutig:  5 Mio. Euro Bruttokosten für einen Neubau, knapp 1 Mio. Euro für die 
Modernisierung. „Wir haben für das Feldwiesen-Projekt alle geplanten Punkte wie Asphaltierung, 
Straßenverbreiterung, Ersatzpflanzungen, Absiedlung des Kinderspielplatzes etc. berücksichtigt. 
Die vom Bürgermeister angeführten 2,8 Mio. Euro Baukosten sind also völlig illusorisch. Auch ein 
abgeschlanktes Projekt würde diese Summe übersteigen.“

„Die Mauerbacher Bevölkerung kann nun wählen: Entweder ein jahrelanges  Monster-Bauprojekt 
mitten im Wienerwald, der endgültige Finanzkollaps der Gemeinde, die jetzt schon mit mehr als 
6 Mio. Euro überschuldet ist, und die Zerstörung der letzten großen Freifläche im Wienerwald. 
Damit sind auch Projekte für ALLE MauerbacherInnen (wie z.B. Gestaltung des Ortszentrums, 
Beleuchtung, Gehsteige, Straßensanierung, etc.) nicht mehr finanzierbar. Oder eine zeitliche und 
finanziell überschaubare Modernisierung des bestehenden Platzes, die rasch eine Verbesserung 
für unsere Jugend und unsere SportlerInnen bringt“, heißt es seitens der Bürgerinitiative.

Mit Eigenleistung der Bevölkerung und des Fußballvereins könnten die Kosten sogar weiter ge-
senkt werden – das habe in der Vergangenheit bei anderen Bauprojekten für die Gemeinschaft 
schon gut funktioniert.  Damit sei flächendeckende Unterstützung aus der Bevölkerung gesichert. 
„Wir wollen eine Lösung für ALLE MauerbacherInnen. Und wir wollen bessere Bedingungen für 
die SportlerInnen, aber ohne Zerstörung eines wertvollen Naturjuwels und ohne Finanzdebakel, 
für das noch unsere Enkelkinder geradestehen müssen“, so Zuschmann.

Die Bürgerinitiative werde bis zur Volksbefragung weiterhin mit verschiedensten Mitteln mobil 
machen – unter anderem findet am 6. Juni ab 15 Uhr ein „Fest für die Feldwiese“ statt – von 
UnterstützerInnen für UnterstützerInnen.
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